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nachfolgend Kommentare zum obigen Beitrag im Stadtblatt. 



E.P *.aus Innsbruck | 04.09.2014 | 07:12   *Name bekannt 

Wozu benötigt ein Verein aus der Tiroler Liga a) ein Flutlicht und b) einen größeren Platz (auch noch den Gelenkskiller 
Kunstrasen, na viel Spaß im Alter). Kostet 1,5 Millionen Euros. Vor wenigen Jahren wurde am Reichenauer Platz auch der 
Kabinentrakt um ebensoviel Geld erneuert. 
Da hat jemand beim Reichenauer Fußballclub gute Verbindungen in die Politik.  
Wie halt immer: Wer zahlt schafft an. Fußball ist wichtig (gerade im fußballtechnischen Entwicklungsland Österreich, würg), 
Anrainer unwichtig. TOLLE POLITIK hier in Innsbruck. Auch mit der sinnlosen Parkraumbewirtschaftung und der noch 
sinnloseren Regionalbahn. 
Arme Anrainer kann ich nur sagen. Wehrt euch gegen diesen Blödsinn und Alleingang eines Politikers der halt grad dran ist. 
Wenn der in wenigen Jahren irgendwo gewöhnlicher Sachbearbeiter oder sonst was ist stehen die Flutlichtmasten noch 
immer vor euren Schlafzimmern. Und der Sachbearbeiter oder sonst was schläft gut, dort wo kein Flutlicht ist, denn das 
hätte er nie zugelassen. 
ofg 
 
Hier in Innsbruck leben wir in einer Demokra-tur!  
----------------------------------------------------------------------- 
 
e.h..* aus Innsbruck | 06.09.2014 | 14:37   *Name bekannt 

Wenn sich ein ÖVP-Politiker an die Verspechen seines Vorgängers nicht hält, dann sieht das schlimm aus mit unserer 
Demokratie! Die Flutlichtanlage auf diesem Platz ist eine Kriegserklärung an die Anrainer, weil sie völlig unnötig ist und 
überhaupt keinen Sinn macht ! 
------------------------------------------------------------------- 

S.L.* aus Innsbruck | 22.08.2014 | 11:07 * Name bekannt  

Kommen Sie doch mal in die Wiesengasse im Bereich Tivoli. 
Veranstaltungen an Wochentagen, an Wochenenden und an Sonn- und Feiertagen bis in die Nacht.  
Das blendende Licht ist das eine, die Lärmbelästigung durch intensive Beschallung mit Durchsagen  
und Musik das andere(besonders schlimm über etliche Stunden hinweg sind Spiele mit American Football). 
Pfingstturnier über drei Tage lang seit vielen Jahren mit Musik und Lärm bei nicht einmal 50ig zuschauenden Eltern.  
Wenn andere Menschen Wochenende oder Feierabend haben, dann geht es bei uns richtig rund.  
Selbst bei Veranstaltungen, bei den teilweise nur 20 Zuschauer anwesend sind, werden die Anwohner  
durch Durchsagen und Musik und Beleuchtung bis in die späten Abendstunden schikaniert.  
Rücksichtnahme auf hunderte (und nicht einige wenige) Anwohner im Bereich Kaufmannstrasse,  
Wiesengasse, Wetterherrenweg gibt es nicht. Beschwerden beim Veranstaltungsamt und Sportamt  
werden nicht ernst genommen. Hinzu kommt noch bis in die späten Abendstunden Verkehr  
durch Parkplatz suchende Eltern, deren sportliche Sprösslinge nicht 10 Meter zu Fuß gehen können. 
Im Winter stehen die Autos oft eine halbe Stunde und länger mit laufenden Motoren vor den Wohnungen und 
Häusern. 
-------------------------------------------------------------- 
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